
Rettet das Ensemble am Loehleplatz in Alt-Ramersdorf

Der Loehleplatz in Ramersdorf ist ein städtebauliches Idyll, wie man es in 
München kaum mehr findet. Er ist in besonderer Weise geschützt und doch 
aktuell aufs Höchste bedroht. Der gemeinnützige Wohnungsverein München
1899 e. V., dessen Vorgänger dieses Kleinod ursprünglich zu verdanken ist, 
plant den Abriss aller nicht denkmalgeschützten Häuser, darunter sämtliche
Reihenhäuser an der Führichstraße, Bauten an der Maria-Lehner- sowie der
Weiskopfstraße. Die Neubaupläne von mindestens vierstöckigen Wohn -
blöcken reichen bis in den Kern des malerischen Wohnquartiers hinein. Die
Realisierung dieser Bauvorhaben würde das historisch gewachsene Ensemble
nachhaltig beschädigen und für Ramersdorf und seinen geschundenen Orts-
kern einen unwiederbringlichen Verlust bedeuten. 
Das Stadtportal München (stadt-muenchen.net) nennt die Wohnanlagen 
am Loehleplatz ein „Musterbeispiel malerischen Städtebaus, ausgerichtet 
auf die Ramersdorfer Kirche als Blickziel.“ Informieren Sie sich auch auf
www.unser-ensemble.de/. Unterstützen Sie diese Aktion durch Ihre Mitglied-
schaft in der Schutzgemeinschaft Ramersdorf e. V. (www.sg-ramersdorf.de).



Landeshauptstadt München
Herrn Oberbürgermeister
Dieter Reiter

80313 München

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

__________________________________________

Unser Appell an den Oberbürgermeister:
Lieber Herr Reiter,
wir fordern Sie auf: Unterstützen Sie den Erhalt dieses
malerischen Ensembles. Sorgen Sie für eine Erweiterung 
des Ensembleschutzes oder, falls das nicht möglich ist,
realisieren Sie die bauliche Anwendung der Erhaltungs-
satzung für dieses einzigartige Ramersdorfer Quartier,
das nicht nur seine Anwohner so sehr lieben.
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V.i.S.d.P.: Schutzgemeinschaft Ramersdorf,  Telefon (089) 688 27 28 (Bettina Rubow)


